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Kartei Nr. 59 * Inhalt - Schützenfest 1738 - 1937 
Seit 750 Jahren schießen wir mit Pulver 
Akte mit original Schreiben: Schützenfest 1738 - 1788 
Akte mit original Schreiben: Schützenfest 1854 - 1861 
Akte mit original Schreiben: Schützenfest 1866 - 1884 
Akte mit original Schreiben: Schützenfest 1886 1937 
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Verein Deutscher Eisenbahn-Verwaltungen. 
Frachtbri 


ek, 
Sie empfangen die hierunter verzeichneten Güter auf Grund der 
Betrag (۳۵۱۵۲۱۲/6۴ | — — — —— erfolgenden Steuer-, Zoll-, 


— SEN L 
E 7 
y DI 
sichentt abgedracklen Erklärungen. 
Der Colli j 
——— سس‎ Spesen- 
Wirkliches] Abgerundetes, Nachnahme, der Werth —— und eie 
" 1 mations-Papiere, sowie der 
5 ig des einzelnen | (siehe No.7. Bls } sonstigen Beilagen. 
: ` 1e. (Erklärung wegen der zoll- 
Gewicht. Einzelnen Spesen- Tte i und — 5 Behandlung, 
N wofür? posten. en) etwaige Bezeichnung einer 
I gen). 2 ittelsperson ete.) 


Zoll-Pfand. | Zoll-Ctr. | Zoll-Ctr. 


Bezeichnung der hierhei 


= Z 
-Unterschrift: € A ACRONIS 


dieses Frachtbriefes die richtige Zoll- Declaration aufgestellt und abgegeben werden kann. 


en and Massstähen des Zalltarifs, so bezeichnet sein, dass auf Grund 
rief zach die Menge einer jeden Waarengalturg nach ihrem هب‎ ha enthalten. 
/ersender das Zoll- Declarations - Formular 


Die Waaren missen der Menge und Gallung pach, anier — gan net ZoH -Positionen gehören. so muss der Frachtb 
" e i chem Wagenverschluss, zur Beförderung übernommen werden, hat 


Sind in demselben Collo Waaren zusammengepackt, die unter verschie . ٤ 
Zollvereins Waaten ohne zallamtliche Begleüpapiere, also zunächst lediglich unter zollamtlic 
so ausgefüllt doppelt dem Frachtbriefe beizufügen. 


2) Wenn an den Grenzen des Zoll 1 
in den Colamnen 1 bis 7 inel nach Jabali dieses Prachtbriefes auszufüllen und 
REUS EE N ES IN EEE NEET —— ̃ ˙—ꝓ SENSE a GIC 7 a op 
S STO TEERDE NEN EL 8 
. ee 
ISDE SLE NO Er — ze رف ہوں‎ ME" od ERA ira راب‎ BNA ہے بھی وھ‎ BORA BEDEL] E DSL AN 


ls d von. ade angekommen.‏ ہے ےس 


MAS aufgeführten 2 — . Centner Güter können dem Ueberbringer Dieses, welcher vom 
ich hiermit über den Empfang. - 


Unterzeichneten zur Empfangnahme ermächtigt ist, übergeben werden und qui 


Aleta in Mi erf — —À1 zt 


L 
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-Mit Frachtzettel No. 
Die im Frachtbriefe 


en ist vom N 


Empfangs - Bescheini 
raters 
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Erklärungen. 


bahn-Verwaltung verantwortlich und regresspflichtig, welche 
aus Unrichtigkeiten, Fehlern und Versäumnissen in der Fracht- 
brief- Declaration des Versendera der Eisenbahn -Verwaltung 
als Waarenführerin bei der ihr obliegenden Abgabe einer 
nach Magsgabe der Declaration im Frachtbriefe auszufertigen- 
den und zu vollziehenden Zoll- Declaration erwachsen möchten, 

3) Die Auslieferung der Güter kann erst nach Berich- 
tigung der Fracht und der auf den Gütern etwa haftenden 
Auslagen gefordert werden. 

4) Würde das Gut vor Zahlung der, Fracht, Nachnahme 
u. 8. W. ausgeliefert werden, so übernimmt der Empfänger 
durch die blosse Annahme des Gutes die Verpflichtung zu 
dieser Zählung nach Massgabe deg Frachtbriefes. i 

5) Die Entschädigungspflicht der Eisenbahn-Verwaltung, 


, wenn solche nach den näheren im Reglement enthaltenen 


Bedingungen überhaupt eintritt, erstreckt sich nie auf eine 
höhere Summe, als den allgemeinen Handelswerth des ver- 
lorenen oder beschädigten Gegenstandes am Orte und zur 
Zeit der Aufgabe, nicht auf entgangenen Gewinn. Bei bloss 
theilweisem Verluste und bei Beschädigungen wird verhält- 
nissmüssige Entschädigung geleistet. 

6) Sowohl bei der völligen Entschädigung für vernichtete 
oder abhanden gekommene Güter, wie bei der verhältniss- 
mässigen Entschädigung für beschädigte und defocte Gegon- 
stände wird der Werth eines Centners nie höher als 20 Thlr, 
angenommen. Bis zu diesem Betrage muss auf Erfordern 
der Werth nachgewiesen werden, 

1) Eine höhere Entschädigung als 20 Thlr, pro Centner 
wird nur in Folge besonderer Vorabredung durch Declaration 
des Werthes im Frachtbriefe und durch Berechnung eines 
Frachtzuschlages gewährt (siehe das Nähere im Reglement), 

8) Entschädigungs- Ansprüche wegen verspäteter Liefe- 
rung, wo solche überhaupt zulässig sind, sollen auf mehr als 
den Verlust der halben, beziehungsweise der ganzen Fracht 
nicht erstreckt werden dürfen. 

Bei Verspätung eines Theils einer Sendung kann der Entschii- 
digungs- Ansprach wegen verspäteter Lieferung auf nichts wei- 
ter als auf den Erlass des verhältnissmässigen Theils der Pracht 
in den im Reglement bestimmten Grenzen erstreckt werden, 

9) Beim Zurückbleiben eines Theils der in demselben 
Frachtbriefe verzeichneten Sendung soll die Annahme des an- 
gekommenen Theils und die Zahlung des verhältnissmässigen 
Frachtbetrages vom Adressaten nicht verweigert werden dürfen, 


arirte Werthssumme. beträgt laut umstehender Angabe: 


= SEE — Z= P= 


Die Bedingungen, unter welchen die Beförderung übernom- 
men ist, sind in dem Eisenbahn- Betriebs - Reglement (Betriebs- 
Ordnung, Güter- Reglement), sowie in den Tarif- Bestimmungen 
derjenigen Staats- oder Gesellschafts-Verwaltung oder Verwal- 
tungen, auf deren Bahn oder Bahnen das im Frachtbriefe ver- 
zeichnete Gut befórdert werden soll, enthalten. 

Bei aufgegebener Befórderung des Guts über die Bahnen 
mehrerer Verwaltungen, welche für durchgehende Befürderung 
(directen Verkehr) zwischen bestimmten Stationen (Verband- 
stationen) in einem Verbande' sich befinden, sind als Bedin- 
gungen für die Befórderung, sofern vom Versender nicht be- 
sonders auf dem Frachtbriefe vorgeschrieben, dass die Beför- 
derung nur durch Ablieferung von einer Verwaltung au die 
andere (von Bahn zu Bahn) erfolgen solle, zwischen den Ver- 
bandstationén die Güter- Reglements und Tarif- Bestimmungen 
des Verbandes resp. der mehreren Verbände massgebend. 

Sind für einzelne Verbände allgemeine Reglements nicht 
vorhanden, so stellt neben den besonderen einzelnen Beför- 


derungsvorschriften und Tarif-Bestimmungen des Verbandes’ 


das Reglement für den Güterverkehr im Vereine Deutscher 
Eisenbahn-Verwaltungen die Beförderungsbedingungen fest, 
wie denn überhaupt dieses Reglement zur Entscheidung ein- 
tritt, so oft bei einer Beförderung über mehrere Bahnen die 
Special- Reglements oder besonderen Beförderungsvorschriften 
der einzelnen Verwaltungen oder der Verbände die Bedingungen 
der Beförderung nicht ordnen und zugleich der Gegenstand der 
Beförderung durch das bezeichnete Reglement getroffen wird. 

Versender dieses Frachtbriefes unterwirft sich den ver- 
öffentlichten und durch den Druck für Jedermann vervielfäl- 
tigten reglementarischen und tarifmiissigen Beförderungs- 
bedingungen, welche in vorhin bezeichneter Weise für seine 
Versendung bestimmend sind, und ist derselbe noch auf fol- 
gende Einzelne unter diesen Bestimmungen bosonders auf- 
merksam gemacht: 

1) Für das Datum der Aufgabe des Guts ist der Expeditions- 
stempel der Aufgabe-Station auf dem Frachtbriefe allein mass- 

ebend. 

3 2) Die Befolgung aller gesetzlichen Vorschriften hinsicht- 
lich der Verstenerung und der Zoll-Controle liegt den Eigen- 
thümern der Waare resp. dem Absender und Empfänger ob, 
und bleiben dieselben der Eisenbahn -Verwaltung gegenüber 
dafür allein verantwortlich; namentlich ist resp. Absender und 
Empfünger für alle Schäden und Nachtheile gegen die Eisen- 
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Nachnahme (in Buchstaber) „ 


- Auf umstehendes Gewicht zu erhebende Fracht nebst Frachtzusehlag; ferner an Auslagen, als: 
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die Bedeutung des Tages. Vor 150 

Jahren verlieh Se. mods Georg 

AL König von England und urfürft 
r umferer Stadt ein Prie 
für immer 


dem Privilegium 
Gebrauch gemacht — heute iſt e 
das hundertfünfzioſte Mal! Eine 
der" 806 ie y en WIRA ` bie 
den Jahreszahlen und manche Zeit" 
ereigniſſe ſind in der Beima, Aud) 
an unſerm Stäbchen ift die Letztere 
nicht ſpurlos vorübergegangen; aber 


zu allen Zeiten haben feine Bürger 


ſich hochgehalten. Und die alten Bie 
cher geben Kunde davon, daß Rehburg 


allzeit treu im Sinn und 4 


Cu 


ſelbſtſtändigen 
k di وا‎ 
V., der aus 


E: 


ch dief i 
as „alljährlich ein ۶ 
gießen a 
Y 736. ie Bürger Rehburgs 


zum erſtenmale von 


Hannover das Privi⸗ 


—- . ور‎ |||. 
Es Stadt Rehburg, 6. Juli. 
(Şu bel - eit» Schießen.) Unſere 
Stadt beging geſtern eine Feier, wie fie 
gewiß wenigen kleinen Orten beſchieden 
war. Im April des Jahres 1736 er- 
hielt die Stadt Rehburg von Sr. 
Majeſtät Georg II. König von England 
und Kurfürſt von 
legium, al jährlich ein Freiſchie ßen 
veranſtalten zu dürfen. Soweit die 
chungen der alten Magiſtratsbücher 
Stunft geben und wir uns zu erin⸗ 

n 


gen, ijt das Zeit niemals 


ausgefallen; es ift ein echtes ۰ 
d Bürgerfeſt geworden, auf das ſich 
Gei und Alt freut, wenn die Beit 


einer Feier Heranaaht, In diejem | 
abre nun find 150 Jahre feit der Ber» | 
ug des Privilegiums verfloſſen | 


ewiß eine Veranlaſſung, daß ber Feſt⸗ 


p mit noch erheblicherer Freude begane | © 
gen wurde, als ſonſt. Unſere Bürger- 


Erbfeind 
Bürger, 


wie 


Vom Magiftrat waren Tar: | 


hatte denn aud) Alles angewandt,‏ ا 


die Jubelfeier zu einem fo 


u glänzen. 
den zu machen, wie noch nie. Um 3 
Uhr Morgens war bereits die ganze 
Stadt auf den Beinen; ein Fremder 
hätte wahrhaftig glauben können, es 
dinge gegen Abend, anfiatt gegen ۰ 
anbruch. 

neubäume und Grün herangefdafft und 
Jeder befleißigte fid, damit Haus und 
Straße zu ſchmücken und Guirlanden 
mit Fähnchen und Iunſchriften aufzuſtellen. 


Guirlanden zählten wir nicht weniger | ` 


reis 


die Bruſt durchziehen, der mit weiſer 


Hand Deutſchland zu, dem W 


daher Alle auf, mit mir , 
faches Hoch auf den geliebten Kaifer 

einzuſtimmen “L 
Tauſendfültig erklangen die braus 
ſenden Hochs aus den Bergen wieder. 
Nachdem dann das Lied „Heil Dir im 
Sie gerkranz“ gelungen war, folgten 
Hochs auf die Bürger ras und 
von dieſen auf den Magiſtrat. Hierauf 
begann das Schießen. Den Königs ſchuß 
that der Königl. Vorarbeiter Fr. Macker 
ben Nr. 57, den zweitbeſten H. Sub 
Nr. 166 und den drittbeften H. Düet 
Nr. 168. Die Schießpauſen wurden 
mit ſchönen Concertvorträgen der Capelle 
ausgefülut. Nachmittags 2 1 
der ; derſelbe währte unter außer⸗ 
ordentlich reger Betheiligung ohne den 


als 20; die Inſchriften feierten ۰ 


lich den Jubeltag. Eine lautete: „Den | 
30-1880“: andere: | ` 
„Hoch die Bürgerſchaft“ und „Vivat | ` 

u. f. w.; die letzte Zahl konnte 


Bürgern von 17 


i 


mian vielfach ehen. — Unter klingenden 


۳ ausge ihrt hon DC) Woy us 

ern Nömmte in Bergkirchen, verfams 
nellen ſich die verſchievenen Bezirke und 
nahmen um 8 ¼ Uhr Morgens mit den 
Vorſtehern an der Spitze vor dem Raths⸗ 
keller Aufſtellung. Nachdem dies geſche 
hen, übernahm Herr Bürgermeiſter Mef- 
warb das Obercommando. Schnell 
wurde darauf mit militäriſcher Ordnung 
die Biirgerfahne in die Mitte genome 
men und dann gings mit luſtigem 
Marſch zum Feſtplatze. Hier angekom⸗ 


men wurde ein Kreis gebildet, worauf 


Herr Bürgermeiſter Meßwarb das Wort 
zu einer kernigen Anſprache nahm; die- 
ſelbe hatte etwa folgenden Wortlaut: 
A í er! Eine große 


Sieber 
Freude ijt es mir rs سرد‎ ée 
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zu der Jubelfeier h j 
verſammeln zu können. Ein Jeder tennt | 
bis zum frühen Morgen. Die 3 
4 llerwirt ite 
Bm ua ee 

reicher Beſuch. dr 15ں‎ bau draai dad y 
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Den Schlossermeister Bu sche wurde vom Jahre 
1889 an genehmigt eine Freischeibe aufzustellen. 
Wahrscheinlich handelte es sich dabei um den Vor- 
känger unserer heutigen Schießbude, die die Markt- 
bezieher mitbringen. 
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Genehmigung 
zur Veranſtaltung einer Luſtbarkeit. 
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Die Jahre 1913 und 1914 
Schützenfest Hehburg. 


Sed 
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Im Jahre 1913 und zwar am 21.Mai stellten der Bürger- 
verein in Rehburg und der Tisghlermeister Friedrich 
Stöxen Ar. 42 den Antrag, daß sämtliche Bürger, nicht 

nur die Realbürger in Zukunft mit zum Schiitzenplatz 
ausmarschieren sollten, 

Interessant ist bei dieser Sache, daß der Gedanke nicht 
von den Häuslingen ausging, sondern von den Realbürgern. 
Der Wunsch mitmarschieren zu dürfen war sicher 1211118131 5ج‎ 
der Hauslinge, aber was bhat tens sie damals schon zu xver- 
melden? Hätten sie bei dem hohen Rat den Antrag gestellt, 
wäre er mit Sicherheit abgelehnt worden. 

Man klemmte sich also hinter die Realbürger und diese 
besorgten die Sache. Daß durchaus nicht alle Healbir- 

ger diesen Antrag unterstützen kann man daran erkennen, 
daß etwa 50 die Petition nicht unterschrieben haben. 
nachdem also nun der Angrag Stóxen und Genossen am 24.5.15 
beim Magistrat eingegangen war, wurden noch am gleichen 
tag die städtischen £ollegien einberufen. So furchtbar 
ernst nahm man die Sache! 

Schon am 30. Mai 1914 و‎ da hhtte man wieder geit, denn 
erfahrungsmäßig denkt man erst kurz vor dem Schützenfest 
wieder an das nächste, holte der Magistrat von dem Justiz- 
rat Dr. Rohlfing in "eustadt ein Gutachten ein, ob eine 
Abänderung des alten Privilegs überhaupt möglich sei. 

Am 4.6.1914 erschien in der "ehburger Leitung ein Aufruf 
einiger Realbürger, der die Collegien in Rage brachte. 
Der 11.6.1914 brachte die unbefriedigende Antwort desDr. 
Rohlfing. 

Inzwischen hatte man aber, da das neue Schützenfest vor 
der Tüb stand auf einer Gemeindeversammlung am 10.5.19$14 
eine Kommission aus 9 Stadtbürgern und 10 Realbürgern 
gebildet, die die Schitzenfestangelegenbbit 1914 regeln 
sollte. 

Am 24. Mai 1914 kam es zu einer Ratssitzung, an der 45 
Mitglieder der Realgemeinde teilnahmen, der 28, Mai 1914 
brachte dann die Entscheidung. Sicher war sich der Bür- 
germeister nicht, aus diesem Grunde holte man das Gut- 
achten eines Juristen ein, HEEXEEEEKBYSKXEEERKHE 


990 6 
Magistrat der Stadt 


Rehburg. 


MAP IT 
„„ WAN BA 


ann Ar fend inf £ ala 
Z m G 


ER | 
<< 


7 E هر‎ Da ویر‎ 2A 
e 


Var E رر رر‎ er 


T 
dÉ VAE = 


— 


990167 


= Z Bas 


Magistrat der Stadt 
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Geſchehen zu Rehburg (Stadt) im Rathauſe, 


7 , 
in der Sitzung am ZZ Kart. 19./3 


ua 
Our Verhandlung über Pee 
* d 0 


waren in der heutigen, ordnungsmäßig berufenen 


Sitzung die nebenbenannten Mitglieder der Collegien 


Eur dhi raro rtt ہے سر‎ den 
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Die Derjammlung war gemäß 88 58 und 57 


des Stadtverfaſſungsſtatuts beſchlußfähig. 


Es wurde wie folgt verhandelt: 
3 


Gegenwärtig: 


a. Die Magiſtratsmitglieder: 


Bürgermeiſter 


Ratsherr OL 


Die Bürgervorſteher: 
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879, Rehourg ( Staut), qen 30, 


Herrn 
Justizrat Dr. Rohlfing و‎ 


Hochwohlgeooren, 


Neustaat. 

Die hiesige Staat besitzt ein priviligiertes 
Schützenfest.Es ist an 3. Mai 1732 verliehen. Iu laufe der 
Zeit hat sich aie Teilnehmerschaft nur aus den alten Rei- 
heotirgern , den Realofirgern -wie sie jetzt genannt werden-, 


zusauuengesetzt,alle anderen Einwohner, also auch die for i- 


Éu 


1 
e 2 
gen Staato"rger, die nach adu ‚Statut als Börger aufgenom- 


men sina una ein politisches Wahlrecht dei den B'rgervorste- 
herwahlen haben, sind von der Teilnahne am Festzuge una am 
Schießen ausgeschlossen. Oo aas ursprüngliche Privileg oe- 

a os icht igt hat ‚nur aie Neal oürger vorzuziehen , ist nicht 
nehr nachweiscar; der ۶ 10 redet allerdings von "Riege und 
Recht" 

Es sind nun seit Jahren Bestreoungen der Morigen 
Staätofirger vorhanden, au Schfitzenfeste mitzufeiern, d. h. 
am Auszuge witteilzunehwen una auf einem von aem BUrgerstan- 
ae getrennten Schießstanue wit zu schießen, Da wir Qie Real. 
gemeinde als in #echtu#Bigen Besitze aes Privilegs oef ind- 
lich ansahen, so haben wir vor einigen Tagen die gesante 
Realgemeinae zusamnengelaaen, Sie erklärte einstiuuig, aag 
sie nichts dagegen haoe, wenn sich aie origen Stadtofirger 
aem Ausmarsche anschl%ssen una - wenn es sich einrichten 


wle) 
ließe- auf einem oesonuerem Stande schiege Zebostverständ- 


I. 
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lich Kinnen sie nicht die seither gezahlte Marschgeoflhr von 
1 M bekoumen, die aie KAmuereikasse zahlt una auch an Gen 
Schießpreisen der Realgemeinae nicht teilnehmen, auch ntis- 
sen sich diese " horigen Staatoürger" genau den Anoranungen 
aes Privilegs , bezw. qes Magistrats an oem Feste una auf 
deu Festplatze unterwerfen. 

Die "Morizen Stadtoürger" sind oereit و‎ sich allem zu 
unterwerfen. Es erscheint uns also cas Privileg aurch 6 
Teilnahme der Stadtolirger wohl nicht oerfinrt, ca aas Fest 
der Realofirgerschaft genau so wie früher vor sich geht una 
aie Staütofirger ganz für sich- wenn auch unter Beooacntung 
aes Privilegs - feiern. 

Es gibt nun doch noch einige Realo'"rger , ale unter 
der Hand uns gegenfoer Bedenken #ußern, ob nicht dureh aie 
oeaosichtigte Regelung doch irsenuwie eine Verletzung des 
Privilegiuas stattfinaen knne una aer Realoörgerschaft 
damit das Privileg genouuen weraen k"nne. Sie haben ange- 
regt aarü)oer eine „Juristische Ansicht einzuholen. 

Ueber besondere, aus deu Privileg herzuleitenuen Be- 
rechtigungen sind wir nicht klar. 00 dies landesherrliche 
Privileg von 1782 heute noch seitens aes Staatspolizei ir- 
gendwie respetktiert werden wirue,wenn ein Konflikt wit aen 
heutigen Polizeigesetzen, sei es wegen aer Genehmigung 
oder Ueoerwachung von Lustoarkeiten, vorliegen wirde, ver- 
agen wir nicht zu oeurteilen. Es ist hier in laufe aer 
Jahre das als eine Bevorzugung aus aem Privileg 0 
worden, das der Magistrat «as Fest-ohne ale Genehmigung 


des lanarats einzuholen- festgesetzt und angeoranet hat, 


der Festwirt hat alleraings dann dazu einen Tanzschein 
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vom Landratsamte sich eingel%st. Der Landrat hat vor ca. 5 
Jahren den Magistrat mal veranlagt , aen Festwirt zum L%sen 
eines Tanzscheines anzuhalten. 

Wir eroitten nun ergeoenst rier Ew. Hochwohlgeooren 
Ansicht, oo aer Magistrat aas Privileg verletzen würde, wenn 
er gestattet, da3 die nicht im Besitze eines Realrechtes De- 
findlichen Stadto"rger sich als eine oesondere Gruppe, die 


an den Vorteilen des Privile.s keinen Anteil hat, aem Feste 
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Das Rehourger Schfitzenfest ist in letzter Zeit mehrfach Gegen- 
stana von Zeitungsnotizen gewesen, una wan muß hinzufügen, von 
sehr einseitig gefiroten. In der Donnerstagnuuuer der Rehourger- 
Zeitung findet sich wieaer ver die Schützenfestverhanalungen 
solch! eine Notiz , die zu oeitragen k%nnte, schiefe Ansichten 
über den Tatbestand hervorzurufen. Es ist deshalo eine Darstellung 
des Herganges gewiß von Interesse; 

Georg III. verlieh im Jahre 1722 oer Staat ein Sonntzeníest- 
privileg. Seitdem hapen nur ganz allein die 123 Realofiryer, aie 
Irmer auch nur H Bürgerschaft “ „enannt wurden, jahraus, jahrein 
am Festzuge und Schießen teilgenommen, . Selostverst#nalich hatte 

dew GM WA Ou ہی‎ Kor wen 2 
die Binwohnerschaft)Bonst keinerlei Beschränkung in der Teilnah- 
ne. Die Oranung wurde vom Magistrate auf Grund aes Privilegs 
zieulich scharf gehandhaot, 9088و‎ St%rungen und unangenehme Zwi- 
schenf#lle, wie sie oei sogen. Volksfesten ohne derartige strenge 
Handhabung wohl vorkommen, au Schützenfeste unoekannt sind. Diese 
Tatsache hat diesem sch*nen , altert'ulicnen Feste einen gewissen 
Ruf in der Uugegend, die es gerne besucht gegeben. Wenn somit ein 
früherer Zeitungsartikel von gewShnlicner Tanzuusik ouer so etwas 
redete una dadurch viel Unwillen erregte, so war deu Binsenaer das 
Fest unoekannt oder er wollte es heraozienen. 

Da nun das politische Bürgerrecht nicht am Realoesitze 
ruht, sind iu Laufe der Jahre etwa 100 sogen. Staatolirger auren 
Bürgerrechisverleihungen entstanden, aie kein Realo?rgerrecht 
oesitzen. An una für sich wira wohl ein mouern denkenaer Mensch 


sich auf aen Stanapunkt stellen können, daß es im Interesse der 


Einwohnerschaft liegt, wenn auch aie Stautoürger an Festzuse 


und am Schießen teilnehmen. Una hierun drehen sich ale Verhand- 
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lungen. Also wohlgemerkt: Die Realofirgerscnaít ist allein iu 


Besitze von Privileg, Schützenplatz (Realgeneinaeei¿entum) und 


Schießpreise ( Realgemeinueeigentum) | Daß sich ffir aie neue Bet 


teilégun; hiernach wirklich eine Reihe rechtlicher, historischer 

una praktischer Bedenken ergeben, die zu oeseitigen sina, liegt 

doch klar auf aer Hana. Was sollen angesichts aieser Tatsachen 
ale ganz unangeorachten Zeitungsnotizen von überflüssigen Ver- 
sauulungen una Komaissionssitzungen | Von letzteren hat üori- 
gens nur eine einzige stattgefunden | Dem Einsenaer der Zei- 
tungsnotizen sind offenoar aie Schwierigkeiten garnicht klar 
oder er will sie vors*tzlich floersehen. 

Der Magistrat hat sich nun — nachdem durch wieaerholte 
dringenae Anträge des in Siewannschen Lokale tagenden Bürger- 
vereins, in den die Mehrzahl aer Mitglieder doch Realofirger sein 
sollen, und ferner durch eine mit ca. 100 Unterschriften versene- 
ne Petition die Sache angeregt war - uit der Gesautneit der oe- 
rechtigten Realgemeinae in zwei Versauulungen (also nur 2 ) nach 
Fortröumung einer Menge von Schwierigkeiten dahin verst#naigts 
1) Die Bürger ohne Realrecht sollen auch. als zwei oesonuere Be- 

zirke am Testzugeteilnehnen. Für sie sollen gleichfalls 2 
Schäffer ernannt werden. Ein Musikkorps una eine Stadtiahne 
wira ihnen dabei zugeteilt, 

2) Den Bürgern ohne Realrecnt soil auch das Schießen 60 لج‎ icht 
werden. Da zur Zeit nur ein Schießstand vorhanden ist, sol- 
len dieseloen von 4 ois 8 Uhr am Sonntag auf deu alten Bür- 
gerstande schießen. Für nfchstes Jahr ist uie Anlage eines 
vesonueren Standes für sie veaosichtigte 

3) Die Staat wira den Stadto'rgern eine besondere Schießprä- 


nie stiften, die vou Magistrate oei der Knlgskr’nuns cer - 


— 


geben ird. 
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Das alles ist dank der uneruflalichen Verhanalungen aes Magi- 
strats erreicht una dann kann der Binsenuer in oer Donnerstag- 
nummer noch von einem "wenig oefrieaigenaen Resultate " reuen | 
Das ist wirklich eine v*llige Verkennung aer Verh*ltnisse una ale 
Menrzanl der Stadtolirger denkt gewiß anders aarfloer. Jon einen 
" Streit" kann überhaupt nicht aie Rede sein, aa die Stautofirger- 
schaft in dieser Sache nichts ersireiten kann; es fehlt ihr yeue 
Klageoerechtigun;. Wenn es einen Klagegruna dabei geoe,so hätte uh 
doch wahrscheinlich schon der Bürgerverein, aer aie Sache ange- 
regt hat, aenseloen aufgegriffen. Daf tiber die Bewilligung einer 
Marschgeo"hr, wie sie aie Realoïrger seit alters in aer Schützen- 
festuark besitzen, keine gleiche Regelung für die Staatofirger er- 
zielt wurde, liegt wohl an aer Schwierigkeit, zu derartigen hohen 
dauernden Lasten die Genehnigung ffir ale Gemeinde zu oexouuene 
Nac! der ovigen Regelung wira in Zukunft, vor allem dann, wenn 
der Stadtofirgerschießstand fertig ist, ein Nichteingeweihter 0 
Schfitzenfeste #ußerlicn garnicht erkennen و۵6‎ qan streng ge- 
nommen Zwei Gruppen feierns uie Bürger mit una aie onne Real- 
recht. 

Das ooige entspricht dem wirklichen Sachverhalte. 
Daß aie erste geweinschaftliche Versauuhung den Staatolirgern 
urgere gugest"nanisse gewacht hätte, ist unrichtig, aa ale An- 
gelegenheit nur allgemein oesprochen wurde una irgenu welche Bes- 
ehlüsse- aogesehen von deu و‎ waß die Sache auren die gleichzei- 
tig gewählte Kouuission weiter oeraten weraen solle - garnicht 
gefaßt sind. 

Jeder Stadtofirger , aer ale Sache leiuenschaitslos 


setrachtet, wira angesichts der 3 Schwierigkeiten sicher 


nicht von einen "wenig oefriedigenuen Resultate" sprechen k^nnen, 


990190 


sonaern er wird sich dessen, was erreicht ist, freuen. Wonl 
niewand in der Realgeueinde aenxt an eine Wieaeraurheoun, aer 
Teilnahme, sofern sich even aus dieser Teilnahme auren Leute, 
die immer die Unzufriecenen spielen müssen, keine Störungen 
ergeoen. Die Staatofirger haven es also ganz in der Hand,daf 
die Testteilnahne eine dauernde wira. Wir wenaen uns aeshalo 
an die unparteiisch denkenden Stautolirger, freuen uns,wenn sie 
einträchtlich mit uns das alte sch%ne Fest feiern wollen una 


heißen sie dazu willkommen | 


Mehrere Realoïrger. 
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ZWEIGNIEDERLASSUNGEN 
IN MAGDEBURG UND BERLIN 


LETZTE AUSZEICHNUNGEN: 
Jagdausstellung Braunschweig 1924 

Höchste Auszeichnung: Goldene Medaille 
Jubiläums-Jagdausstellung Hannover 1925 

Höchste Auszeichnung: Goldene Medaille 


Jagdausstellung Hildesheim 1926 
Höchste Auszeichnung; Goldene Medaille 


1 


ABTAD Gewehriabrik * Großhandlung in Jagd-, 
Sport-u.Verteidigungswaffen. Munition aller Art 
ABT.II: Jagd- u. Sportbekleidung u. Ausrüstung 
Winter-Sportartikel « Fischerei-Gerätschaften 


Fernsprecher 31891 - Drahtanschrift: Waffenloesche Hannover 
Einfuhr und Ausfuhr - Gegründet 1873 - Postscheck-Konto: 
Hannover Nr. 22306 - Bank-Konto: Z. H. Gumpel, Hannover 


ADOLFLOESCHE 


HANNOVER, DEN. 22 


Verläng. Gr. Packhofstr- 21 


ann 


zurück und bestätige 


der Austerhülse, Ys handelt sich 


leren Verwendung ich gern 


iefern will. Nachst ehend gebe 


Diese Büchse kann in den 


, 
8 


Ich komme auf Ihren 
bestens dankend die Uebersendung 
dabei um die Hülse M.B., 11,5 x 4o, unter 
eine Scheibenbüchse anfertigen und 


ich Ihnen die äussersten Preise 


verschiedenen Ausführungen geliefert werden und überredone ich in 


für Patrone 11/2 x 40 


82.50 7 


K 
r die gleiche 
[i 
7 


v 


( 97 . 50 r 


M 117.50 e 


aber mit Tiroler Schaft 


Jit 1 3 2 e. KE 


der Anlage Abbildung una Beschreibung : 


Nr. 1350 Mauser-Scheibenbüchse 


glatter Lauf 


1340 Martini-Kessler-Scheibembüchse Ti 
Patrone 

1340 T Dieselbe Büchse wie vor, aber mit Tiroler schaf 

f Lili OH 

13 Martini-Scheibenbiichse lür Patrone 11,5 x 40 mit 


2lattem laut 


m Dieselbe Büchse, 


Original System-Aydt-Scheibenbiichse für Patrone 


glattem lauf 4 155.-—. 
Nr. 1525 Dieselbe Büchse mit Tiroler-Schaft und Daumenkar 


M 167 am | 
verschiedenen Aus- 


auf Grund dieses seh 


11,5 x 40 mit 


Damit habe ich Ihnen äusserste Prei 


führungen gemacht und ich hoffe 
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desselben 6 


LO OHO nTungsfoll 


7 


— ہے م د — wal‏ مع 


Nr. 1350 Gute kräftige Mauser-Scheibenblichse, bester Stahl- 
lauf, für Patronen Kaliber 8,15 * 46 mm Norm, sauber ge- 
zogen, bunt gehártet, gutem Stecher, Schweizer Visier, 
Perlkorn, abnehmbarem Diopter, deutscher Backenschäf- 
tung, ca. 714 一 712 Pfund schwer 


Martini- L 
Kessler 


Nur bestes Fabrikat 
Saubere Arbelt und Ausführung Beste Schußleistung 


Martini-Kessler-Scheibenblichse Kal. 8,15X46 norm. 
la Stahllauf mit besten Expreßzügen. Visierschiene, 
Schweizer Visier, Perlkorn, و‎ Bund sch vorzüglicher 
Stecher, Schweizerschaft, ca. 9 Pfund schwer. Hand- 
liche Büchse aus gutem Material . . 4 


Nr. 1340 T dieselbe Büchse mit Tirolerschaft . . . . . . `+ 
1 * 


Nr. 1340 
T x 


` "weg 


` Martini- 
Biichse 
Mit massivem Systemkasten 


' Gutes Material / Saubere Ausarbeitung / Beste SchuBlelstung 


Nr, 1341 Martini- Scheibenbüchse mit massivem Kasten, ca 9'» Pfund 

* schwer, Stahllauf Kal. 8,15 X 46 norm., mit feinen Expreßzügen, 
Visierschiene, Supportvisier, Supportkorn, Steigdiopter, Garnitur marmoriert gehariet 
Schweizerschaft, handliche Biichse aus bestem Material وا ہہ‎ AE JS 


Nr. 1341 T. dieselbe Büchse mit Tirolerschaft . 


f Nr. 


Scheibenbüchse Original System E 


Nr. 1320 Mit Schwelzerschaft, prima Stahlla 
schiene, Support-Schraubvisier und 5 
feiner Steigdiopter und gutes 3faches 


A ren 0 EE, 
d 74 U 
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Rehburg-Stadt,den 11. Mai 1934. 
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amnerer Funke, 
م‎ 


Ratsherr Schmidt,'8, Wë hrer Bell. 


dd 


Gegenmártis: A Ratsherr Diele, 40, Er 


} 
R 
Mahluaan Nr.97, 8.) Ldw.Bnsse 215 jr. 


. Kloth 19. a ) 1 67 
. 5.) Ratskellerwirt Bultmann, "e" “eyero 
Besprechung über die Neuordnung der Schútzenfestfeier. 


Der unterzeichnete Bürgermeister hatte heute gemäß 
$ 39 des Gemeinde-Verfassungsgesetzes vom 15. Dezember 1933, 
nach welchem der Leiter der Gemeinde jederzeit sachverstän- 
dige und erfahrene Bürger zu ehrenamtlicher Tätigkeit heran- 
ziehen kann, wodurch der Gemeinsinn sowie das Verständnis 
für die Arbeit vertieft werden soll, die neben benannten 
Herren zu einer Besprechung darüber, ob das Schützenfest 
in althergebrachter Weise weiterhin gefeiert werden soll, 
vor allem aber deshalb, ob nicht Einsparungen bei diesem 
Feste möglich sein würden, berufen. Die Angestellten, 
Kämmerer Funke und Polizeidiener Kloth waren zu ihrer eige- 
nen Orientierung zugezogen. 

Der Bürgermeister führte einleitend aus, daß er nicht 
die Absicht habe, an althergebrachten Sitten, vor allen 
nicht an der Form der Feier des althergebrachten Schützen- 
festes, wie sie sich heute herausgebildet habe, zu rütteln, 
er fühle sich aber verpflichtet, die Frage, ob bei diesen 
Feste nicht eine Einsparung an Kosten möglich sei, gründlich 
zu prüfen. Der $ 13 des Gesetzes über die Haushaltsführung 
der Gemeinden vom 15. Dezember 1933 laute: Oberster Grund- 
satz für die Gestaltung des “aushaltsplanes ist sparsamste 
und wirtschaftlichste Finanzgebahr ung---- es ist deshalb 
„Pflicht des Leiters der Gemeinde, nach gewissenhafter Prü- 


„fung nur solche Ausgaben aufzunehmen, die für die Aufrecht- 


, erhaltung der Verwaltung und die Erfüllung der Aufgaben der 
„Gemeinde erforderlich sind." Tatsache sei, daß die Gemeinde 


bisher etwa 700 bis 800 R4 jährlich zu der Feier des Schützen- 
fostes 
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festes zugelegt habe. In dem diesjährigen Haushalts- 
plan ist auch ein Betrag für das Schützenfest nicht 
vorgesehen. Für den Fall der Feier müsste ein Betrag 
noch besonders bereitgestellt werden. 

Die Rechtslage bezüglich des Zusamme nk ommens 
der Mittel für das Schützenfest ist in Rehburg etwas 
schwierig dadurch geworden, dab die Mittel für das 
Schützenfest einmal sus der Kasse einer Interessenten- 
gruppe, nämlich der Realgeneinde, fließen (SchieBprämienr= 
Schützenwiese ) und daß die Ait tel, für die seit dem “ahre 


1914 mit teilnehmenden Nichtrealbürger, aus der Kamme- 


reikasse bestritten sind. Die Ausgaben des Schützenfestes 


erstrecken sich bisher auf die Gestellung des Festzuges, 
(einschl. Feuerwehrkapelle), Gestellung der Hauspolizei, 
des Scheibensehers, der Fahnenträger und Tambure, der 
Kosten für 2 Scheiben, der Bereitstellung der Schießprä- 
mien für die drei Könige der Realbürgerschaft und die drei 
Könige der Stedtbiirgerschaft und endlich fiir die Instand- 
haltung des Schützenplatzes des Schießstandes und des 
Schießhauses. Die Gemeindekasse erhält als Gegenleistung 
lediglich den Ertrag des sogenannten Tanzgeldos, muss 
aber dazu auch die Vergniigungssteuer, die fast 100 ۸ 
betragen hat, an den Kreis abführen. Der Schützenplatz 
selbst steht im Bigentum der Realgemeinde. 

In der sich hieran anschliessenden Aussprache 
ergaben sich folgende Gesichtspunkto: 

1.) Das Schützenfest ist bis zum Jehre 1914 ein reines Fes 
der Realbürgerschaft gewesen. ler ein Reiherecht" hatte, 
war ausmarschberechtigt, (Privilegium) und erhielt o ine 
Ausmarschgebühr von 1 Ra. Es handelte sich dabei um 
166 Reihebürger, die aber nur etwa in einer Zahl von 150 


höchstens den Ansmarsch witmachten. Via Ausmarschsebühr 
die 
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Mien‏ سے 


die die Kämmereikasse leistete, betrug somit jährlich etwa 
150 RA. Die Festsetzung dieser Ausmarschgebühr scheint 
früher als eine Ablösung irgend einer Naturalzuwendung der 
Stadt an die Ausmarschierenden gewesen zu sein. Diese 
Leistung der Mámmereikasse hat ihre Gegenleistung durch die 
Realgemeinde übrigens in früheren Zeiten dadurch gefunden, 
dass in die Kámmereikasse alle Nutzunzsgebühren aus der 
ungeteilten Gemeinheit der Realgemeinde in früheren “ahren 
zugeflossen sind. 

2.) Vom Jahre 1914 ab machten sich Bestrebungen geltend, 


zum Ausmarsch auch Nichtrealbürzer, die indessen ein Haus 


© in der Gemeinde Rehburg hatten, zuzulassen. Von 1914 an 


bis zum letzten Jahre ist das auch geschehen. Zunächst 
ist der Ausmarsch der sogenannten Stadtbürger in besonde- 
ren Abteilungen geschehen, im letzten Jahre ist die be- 
sondere Einteilung fallen gelassen und der Ausmarsch ist 
einheitlich durchgeführt. Um diese Stadtbürger mit den 
Realbürgern gleichzustellen, haben diese ebenfalls drei 
Könige bekommen, für die die Kämmreikasse 90 RA an 
Schießprämien besonders zahlte und ferner hat man ihnen 
auch eine Ausmarschgebühr von 1 RM ausgezehlt. Hierbei 
blieb indessen eine Unstimmigkeit insofern noch immer 
bestehen, als nun ein Mal die Realbürgerschaft aus ihren 
Eingebrachten die Kosten des Schützenfestes bestritt und 
ferner die Realbürger als Steuerpflichtige nochmals in 
die Kammereikasse Einzahlungen für die Aufwendungen für 
die Stadtbürgerschaft leisteten, ohne daß man diese Dop- 
pelbesteuerung damit begründen konnte, daß sich etwa die 
Realbürgerschaft finanziell besser stände, als die Stadt- 
bürgerschaft. 

Dieses waren die Verhältnisse bis heute. Die Zahl 


der 
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der ehemals ca. 150 Ausmarschierenden hat sich durch 

.Hinzunshme sämtlicher Hausbesitzer auf 283 im letzten 
Jahre erhöht. Angesichts dieser enorm gestiegenen 
Unkosten, die auch bei einer Vermehrung der Bevölke- 
rung weiterhin ansteigen werden, kann es nicht mehr 
verantwortet werden, lediglich zum Feiern eines Festes 
aus öffentlichen Steuermitteln die eingangs erwähnten 
Summen noch bereitzustellen. Die Versammelten haben 
deshalb empfohlen, für die Zukunft nachstehende Regelung 
zu treffen, die auch im Sinne des heutigen nationalsozia- 
listischen Staates und seiner Forderung: Gemeinnutz 
geht vor Bigennutz, liegen würde. 

1.) Am Ausmarsch beteiligen sich sämtliche männlichen 
Wohnungsinhaber in hiesiger Stadt. 

2.) Dio Realbürgerschaft stellt für das Schützenfest 
den ihr gehörenden Schützenplatz der Gesamtheit zur 
Verfügung. 

3.) Die Zahlung irgend einer Ausmarschgebühr, die bisher 
stattgefunden hat, fällt in Zukunft fort, sowohl für 
die Realbürgerschaft als auch für die Stadtbürgerschaft. 

4.) Dafür, daß die Realbürgerschaft der Stadtgemeinde 
die Schützenwiese laut Vertrag seit mehreren Jahren 
zur Aufforstung zur Verfügung gestellt hat, wird 
die Realgemeinde durch besonderen Vertrag entschädigt. 

5.) Es werden nur die drei besten Schützen, wie in frü- 
heren Jahren, uit Schießprämien von 100 RA insgesamt 
bedacht, die die Kämmeroikasse bezahlt. Die Prämien, 
die in den letzten Jahren für wei tere drei Könige noch 
bereitgestellt waren, fallen fort. 

6.) Alle Ausmarschgebühren, die der Magistrat, die Pürger- 
vorsteher und die Boamten bisher bezogen haben, fallen 


mit 


1 590233 
| ^ — V. 
mit Rücksicht auf die schlechte Wirtschaftslage fort. 
7.) In Zukunft wird nicht mehr auf zwei Scheiben,son- 


dern gemeinsam auf eine Scheibe geschossen. 
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Schützenfestordnung. 


In Jahre 1736 verlieh der damalige landesherr 
der hiesigen Stadt gleich mehreren übrigen Städten 
ein ProischieBen-Privilegium. Auf Grund dieses Privi- 
legiums haben in jedem Jahre, also vor nunmehr 198 
Jahren unter dem 3. Mai 1736 Bürgermeister und Rat 


in Rehburg eine Verordnung erlassen, wie sich die 
H 


zu 
Bürgerschaft allhier beim Scheibenschießen/verhalten 


hat." Diese alte Verordnung ist im Jahre 1800, wie 
die Akten sagen, wieder von Aleuem bekräftigt worden. 
Im Jahre 1914 in der Mitgliederversammlung der 
alten Reihebürgerschaft ist durch Beschluss dieser 
eine Erweiterung der Ausmarschberechtigung auch auf 
alle diejenigen Rehburger Einwohner, die in hiesiger 
Stadt ein Haus besitzen oder ein solches verwalten, 
unter der Bedingung ausgedehnt worden, dass die alt- 
hergebrachte Form des Schützenfestes dadurch nicht ge- 


stört wird, FELD 
Lëtze cu 14 2 


Von diesem Jahröyab hat die Stadtvertretung, be- 
seelt von dem Wunsche DEER ver Gleichschaltung 
im nationalsozialistischen Sé fee. beschlossen, auch 
sämtliche bisherigen Unterscheidungen in der Bürgerschaft 
aufzuheben und jeden Ausmarschierenden sleichzustellen. 
Es wird deshalb hiermit kundgetan, dass folgende 


Beschlüsse heute in Geltung treten; 
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de 
Die Zahlung der bisher üblichen Ausmarschprimie an die 
Realgemeindemitglieder am heutigen Tage fällt fort. Die 
Realgemeinde wird für die Bereitstellung des Schützen- 
platzes (and-der-Schützenwiese) besonders entschädigt. 

Re 
Es wird nur auf eine Scheibe geschossen. 

de 
Die drei besten Schützen werden heute abend zu Königen 
gekrönt. Sie erhalten als Prämie je 50.- bezw. 30.- bezw. 
20.- RÆ und Freiheit von Gemeindediensten für ein Jahr. 

4. 
Jeder Ausmarschierende hat das Recht, drei Schüsse auf 
die Schützenscheibe abzugeben, Probeschüsse sind nicht 
zulässig. Wer nicht in T Me Weise, im 
schwarzen Rock, Zylinder und geputztem Gewehr den Aus- 
marsch mitgemacht hat, ist zum Schießen nicht berechtigt. 

5. 
Die ausmarschierende Bürgerschaft ist in 9 Bezirke 
geteilt, die von Schäffern geführt werden. Die Schäffer 
sind vom Bürgermeister und Rat bostellt, sie üben auftrags- 
gemäss die Aufsicht aus. Die Bürgerschaft wird ormahnt, 
sich den Anordnungen dieser Schäffer beim Schießen in 
allem zu fügen, 

6. 
Jeder Schütze hat das ihm vom Schießme ister übergebene 
geladene Gewehr vor Antritt an den Schießstand mit dem 
Lauf nach oben zu halten und solange zu warten, bis sein 
٠ Vorgänger seine berechtigten Schüsse abgegeben hat. Zu 
gleicher Zeit dürfen nicht mehr als 2 SchieBberechtigte 


sich in der SchieBhiitte oder am Schießstande aufhalten. 


Wé 
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Te 
Die Schäffer haben wohl darauf zu achten, dass nicht zu 
geschwinde hintereinander, auch nicht eher, bis der Scheiben- 
soher mit einer weißen Fahne sein Zeichen gegeben hat, ge- 
schossen wird. 
1 ; 7 
Niemand darf die gezogenen Linien überschreiten. Auch ist 
es strengstens untersagt, eigenmächtig zur Scheibe zu gehen. 
3, 
Wenn die drei Scheibenkönige wie üblich mit Ehrenbezeugungen 
nach Hause geführt werden, so soll solches durch die 12 
nächsten besten Schützen geschehen, Auch haben die drei Schei- 
benkönige sonst keine Unkosten, als was sie aus freiem Willen 
präsentieren wollen, 
10. 
Prácise um 6 Uhr heute abend hört das Schießen auf. Wer 
bis dahin seine Schüsse nicht getan hat, muss für dieses 
Jahr darauf verzichten. 
11. 
Um 9 Uhr findet die Krönung der Könige statt, die dann mit 
dem vom König Georg V. bezw. vom damsdieen Kronprinzen 
Ernst-August bezw. von Rehburger Bürgern der Stadt geschenk- 
ton Schützen-Ehrenzeichen geschmückt werden. 
(12. | 
Als 12. Artikel wird wiederholt der Schlußsatz, der vor 
fast 200 Jahren für das Schützenfest beschlossen ist und 
welcher lautet: 
Der ganzen Bürgerschaft wird also hierdurch wohlmeinendlich 


geraten, sich nach den an-jetzo vorgelesenen Artikeln zu rich- 


ten und denselben in allem eber ons na ch zu leben, damit 


keiner in Strafe verfallen möge. 


Dé 


Von Neuem beschlossen auf Grund der alten Beschlüsse 


der Jahre 1736 und 1800, am 2. Juli 1934 


vom Bürgdrmeister und Rat. 


| t Ss : l * 4 | ai 
Beſchlu de H. vw VV CWH v v. 1058 š 
Pkt.: (fl. — nichtoff 590238 
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Beſchluß: 


Da es nicht mehr den Grundsätzen des Gemeindelebens 
im 3. Reich entspricht, dass bei der Feier des altharge- 
brachten, privilegierten Schützenfestes Unterschiede un- 
ter den Bürgern je nach den Kealberechtigungen in die 
Erscheinung treten, es aber andererseits Ta sache ist, 
dass die sogen. ےچ‎ der durch Einbringung von Vor- 
teilen bei der Festlichkeit (wie Schützenwiese u.Schüt- 
zenplatz) und da es ferner Tatsache ist, dass den Real- 
bürgern seit alters her eine Ausnsrschvergütung, früher 
in Naturalien, zuletzt in der "Schützenfestuark" gege- 
ben worden ist, so ward vom Bürgermeister folgende he- 
gelung für die Zukunft vorgeschlagen: 


1.) Die Stadt stiftet, wie bisher, die Schi eB- 
prámien, er der Vertrag mit der Roalgemeinde 
wegen forstlicher Nutzung der Schützenwiese durch 
die Stadt besteht. 


2.) Die Realgemeinde stellt Schützenplatz der 
Gesamtgemeinde zur Verfügung. 


. 3.) Die seit alters bestehende Ausmarschvergü- 
tung für die Kealbürger fällt in Zukunft fort. 


4.) Den Realbürgern wird für die AE 
ihrer Vermügensstüoke zum Schützenfest Schüt zen- 
plats, chützenhaus, SchieBhaus, Schützenwiese, 

chützenehrenschilder etc.) und als Abgeltung der 
aufgehobenen Ausmarschgebühr alljährlich bei Aus- 
zahlung des Jagdpachtgeldes ein Betrag von je 

1 RA anteiliges Racer 012010 , sowie aus Pacht- 
eingängen von Keslgemeindegrundstiicken vergütet. 


一 


7 ۱ 
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29.Juni 1936* 


Àn don 
Schützenfest 1936. 
Kreisleiter der ۰ 


DO. Y rkoh — * 
200. Wiederkehr, Herrn Nies, 


Nienburg-loser. 


Am Montag, den 6.n.Mts. begeht Rehburg die Feier 
der 200. Wiederkehr des im Jshre 1736 der Stadt von dem 
damaligen Lendeshorrn priviligiorten 860010688 ٠ 
Jenn boi einen Volksfeste altes Brauchtum treu bewahrt ist, 
go ist es bei diesem Feste geschehen. Der Schiitzonzug, an 
dem elle unbescholtenen Bürger toilnshmen können und dus 
Scheibenschiessen selbst ist noch genau wie vor 200 Jahren 
formiert, Neumodisches Beiwork und Plitterkran, (bizarre 


Uniformen, Herolde, Vorreiter, ' 5016250127016 1110 , ۱۵ 


pp) sind bewusst abgelalınt. Das Post erstrockt sich nur auf 


einen Tag (Montag) abgesehen von einer 10111216119812 Vor- 
foier am Sonntag. 

Ich darf annehmen, dass dieses in althergebrachter 
Noise zu feiernde Fost das Interesse der Partoiloitung unse- 
ros Kreises hat und lede deshalb unter Beifügung einer Fost- 
ordnung zur Teilnahme namens der Bürgerschaft freandlichst 
sin. Die Rirserschaft würde sich freuen, Sie teilnehmen zu 


sehen. E e 
Heil Hitler! 


۳ 


Der Magistr at Rehburg(Stadt), den — 19 


der Stadt Rehburg. "(Reg Dl Hannover) 


5 279. Ge 5 9 0 2 4 1 
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۲ 6 8 6 ل ہب‎ nung 
zur Beier des 200-jührígen Jubilfuus doe Rehburgor 
84 ۵٣ 
1736 - 1936. 
Am Montez, den G. Jali 1936, 
Uhr ~ Wecken, 
Uhr Verssmmlung der Bürgər in ihren Rotts, 
Uhr  Antreton vor den Ratheuse. 
1. Ehrang der vorjährigen Schützenkönige, 
2. Abholen der Stadtfahnen , 
J. Marsch zum Sohütsonplets, 
Verleson dor Artikel des 1711011678 و‎ 
Kurze Ansprache des ۰ 
10192 U Aufstellen der Scheibe, 
Beginn des Sohoibensohiossens, 
Feiern der Kotte in den zelten. 
12y2 Binfaches Mittagesson. 
132 Anmarsch der Schulen und dos Landjehrlagore, 
Sport und Schioseübungen der Jugend, 


۱ 1 ‘ J E 
ab 162 Uk Tangen in den 20 ten. v. Yu 91 


0 - 19 Uhr Abbruch des Schiossens, 
20 Uhr Krönung der neuen Könige, 
Shrentinze, 
ab 20۷2 Uhr Tanzen in den Zelten. 
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1 m 4. Jahre b 
s 0 Tus euerltaibenes Deuiſchen 
eierte die Bürgerſchaft iste 


1 t t 
1036 privilegierten chützenfeſtes. 1736 bis 


gnügte ۲ 


rte Schützenfest 


Zum Andenken an den Tag der 200. Wieder⸗ 
Mri dë geſtiftet 


kehr dieſes Tages iſt eine 
worden, die folgende Inſchrift trägt: 
es 6. Juli 1936, í 


eiches 


nach altem Brauch die 200. Wiederke 


SCH in Zufunft ber 
, en an dieſe Feier 
er Bürgermeiſter 
n Führer und das 
d Gefang ber 
die ſchlichte Feier⸗ 

chen. 


Die Bürgerſchaft dankt 


Ein Bürger Rehburgs trat hervor, d 
„ dank 
m amem aller für bie Torte und gab y 
- unſche Ausdruck, daß das Feſt auch in Zu⸗ 
desi alters As BE Derbe möge, wie es 
eht. r ve 

kurzen humorigen E, und minit, دم‎ 
umor und ۲ herrſchen mögen. Die 
geſamte Bürgerſchaft ſtimmte in das Hoch auf 


den Bürgermeiſter ein und ftattete; fo ihren 

Dank an den Leiter ihrer Gemeindegeſchicke ab. 
Dann ging es in das große Feſtzelt. Bei 

dem von der Stadt geſtiftten Bier und einem 

Frühſtück war man eh ou guter Dinge 

m erzählte ſich manche Geſchichte aus alten 
agen 


uf dem 6 ê cr ſchoß alt und jung 
tüchtig, im Zelt ſpielte die Kapelle zum anz 
auf — und [o war denn bald rechtes, echtes 
Rehburger Schützenfeſt im Gange. 
Um 7 Uhr abends wurden die Schützenkönige 
Stro, Es errangen die Würde bes eriten 
dütentönigs: Karl Kohl 
des zweiten Sch 
dur t, Nr. 364 
tönigs: Heinrich 
atte ſich eifrig und 
V ad t. Den 
/ riedrich öpel, 
ben zweiten Preis: PO ers 
t. 43, und den dritten Preis 
äft, Nr. 316, 


Auch bie Mädel vom Landfahr in Rehburg 
ſich im 


und die weibliche Schuljugend übte 
Schießen und konnte manch guten Preis nach 
Aa —oe— 


aula (vatem 


Vor 50 Jahren Schützenkönig 


Als vor 50 Jahren das Fejt in Rehbur 


: 8 
er tonnte fid) der Bürger Heinr 


eſtern auch babet, 
as Gewehr gefdult 
gue Dinge, Ihm 
es Bürgermeiſters. 
wenn man heute 
fann, bei dem man 


| Königstitel erſchoß. 


Weiter ſpricht der Bürgermeifter ; 
alten Ge Hes dieſes von der 
12 Mund bes روا کو‎ PE 0 


en und von dem guten Gei 


Das deut 
Se Ex (RN er Sol: 


ieten ijt, der wi du 
geben ۷ 34 vertroue, e Roa m ۱ 


allen 


Stadt Rehburg feie 


ngdera und Bum 


Drei ver 


Ü 1786-16, S Jahre Gez 
ſchichte der alten ſchönen Stadt Rehburg. Vor 
او و‎ Jahren, am 3. Mai 1736, erhielt 

ehburg vom urfürſten Georg II. von Han⸗ 
nover die Erlaubnis, alljährlich ein ¿reis 
ſchießen abhalten zu dürfen. So, wie es vor 
zweihundert Jahren war, iſt es bis heute 
geblieben. 

Wir fahren hinaus ins Land. Die Juli- 
onne meint es gut, hoch ſteht der Roggen im 

eld — es wird eine gute Ernte! ‚ehburg 
aucht auf. Die kleinen ſauberen Häuschen 
E geſchmückt mit den Fahnen des Dritten 

eiches, vor den Türen warten die ſchmuck ges 
kleideten Dirnen und Junggeſellen auf das, 
was da kommen pr 2 enfeſt ijt heute in 
Rehburg. 200jáfriges ützenfeſt jol ges 
feiert werden, 


Die Mujit kommt 


Um 8 Uhr morgens verfammelten fid bie 
Bürger der Stadt in ihren Rotts. Acht 
Sil hatte ber Bürgermeiſter ausgewählt, 
bei denen fih die Bürger trafen. Von hier 
aus gingen die Züge Hm Rathaus. Dann 
folgte der Marſch bur e Stadt, voran eine 
Kapelle von Berufsmuſitern und weiter hinten 
unermüdlich bie Kapelle der Feuerwehr. Im 
hohen یں‎ Hut, mit 1 ubtem Gewehr 
die ebrbaren Bürger, im gle den Schritt und 
Tritt, Jeder war dabei, auch der älteſte Mann 
der Stadt wollte ec Marſch, der zugleich 
ein NU reri war, mitmachen. 
feiner nm Mit Didi 
ing es durch bie feſtlich geſchmückten Straßen 
bin au den alten Eichen. “i, vd 
Der Ortspoliziſt voran, marſchierte der Zug 
auf dem alten Feſtplatz auf, formierte ſich zu 
einem Halbkreis. Die Fahnen nahmen in ber 
GE ſeitlich der Köntgsiheibe, Auſſtellung 
un 


Blürgermeiſter Meßwarb 


zu nä 
ein be 
dtes ein. Der Name 
in früheren 
eſten Schützen 
ewährt wurde. 


۲۱۲۲ und die 
3 von feiner Steuerpflicht 


te Anzahl 
rei. Dieler Brauch ijt nicht mehr, dafür aber 
at ſich in Rehburg bis heute noch die „Frei⸗ 
eit von Gemeindewerten“ für die drei beiten 
üben erhalten. 


Der کا‎ lide ftreifte dann, im Ges 
denten an die zweihundertjährige Wiederkehr 
dieſes ages, die Geſchichte des ۲ 
Scholbenſchießens. Wir hören, daß feit dem 
3. Mat 1736 alljährlich bieles wahre Bolts 
"Weit gefeiert worden ijt, abgeſehen von den 

ahren des Weltkrieges und dem Jahre 1866, 
dem Jahre des 0٤ Bruberfrieges. 1860 
ftiftete önig -— . von Hannover für bem 
1. Schützenkönig einen ſilbernen Schild mit 
Wappen und Kette. Für den 2. Schützenkönig 
befigt die Stadt einem von Ernſt Auguſt ges 
AS, Vogel aus romaniſcher Zeit. 

e 


e werden feit der Stiftung als 


Halsſchmuck getragen. 
Die 150. Wiederkehr des Freiſchießens wurde 
am 6, Juli 1886, aljo am gleichen Tage, an 
dem das de eie der 200. aii ges 
eiert wurde, ſeſtlich begangen. Wir erfahren 


dann weiter, daß zur . des nöti⸗ 


chützenfeſte 
damals ¿wet Tambours und feds Muſiei vors 
geſchrieben waren, die aus ber ۲ 
Welt Vergütung von insgeſamt 10 Talern er⸗ 
hielten. 


gen mufitali| en Geräuſches am 


Ua YA Nara Ta ۸ 
331 9 
WA 1 voc Uu 


۹ 


1 


- a ' 1 eJ 
Wë MWANA LEIT 
k 1 rA 


7 — 


te ١ 
E 2 d ç 
Í 1 AN 
Lua (Mad Š 


NIS ا‎ 
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Nr. 124 — Jahrgang 6 


Ordnung 
des Freiſchleßens zu Rehburg 


D Nachdem Anno 1736 die hiefige Stadt vom 
Landesherrn mit einem Privilegium verfehen, 
und derſelbe ihr gleich den übrigen Städten 
das ſogenannte Freiſchießen hat من‎ er 
laſſen, jo wird diefe 100b M erord⸗ 
nung, wie ſich die 1 aft allhier beim 
Schießen verhalten ſoll zu jedermanns Wiſſen⸗ 
ſchaft anjetzo kundgetan und vorgeleſen: 


1. Soll ein jeder Bürger ſelbſt oder le 
Sohn, fofern er das 21. Lebensjahr ۶ء‎ 
am benamten Tage mit einem reinen Gewehr 
in ſonntäglicher Tone Kleidung und mit 
gacn pu bei feinem Schäffer bzw. vor dem 

athauſe ۰ 


2. Soll fein 2 م ا‎ oder 6 
verſtattet fein, bei Strafe von einem Taler. 


3. Soll ein jeder dem Vorgeſetzten Gehör 
geben und keine Widerrede machen bei Ver⸗ 
meidung harter Strafe. 


4. Soll ein jeder ſich vor allen Dingen auf 
dem Scheiben⸗ und Ladeplatz des Trinkens und 
Tabakrauchens und beim Ein⸗ und Aus⸗ 
marſchieren des Schießens enthalten bei Ver⸗ 
meidung einer halben Tonne Bier — Strafe. 


5. Soll ein jeder Schütze beim Schießen den 
کا یں‎ bes 01 Sauter Folge 


leiſten. t jol das ihm vom 0 
übergebene geladene Gewehr mit dem Lauf 
ſenkrecht nach oben halten und erit an den 


Schießſtand treten, wenn der Vorgänger ſeine 
berechtigten Schüſſe getan hat. t zwei 
Schützen dürfen ſich gleichzeitig im Schießraum 
aufhalten. J 

6. Sollen die Schäffer und ber 6: 
wohl acht darauf geben, daß nicht zu ۴ 
und nicht eher geſchoſſen wird, bis der Schei⸗ 
benſeher das Zeichen gegeben hat. 


7. Soll keiner weiter kommen, als die gezoge⸗ 


nen Linien geſtellt ſind, auch iſt das eigenmäch⸗ 
tine Hinlaufen zur Scheibe ſtrengſtens ver⸗ 
oten. 


8. Soll kein Streit ober Zank gehalten were 
ben bei Strafe der Abnahme des Gewehrs unb 
eines ۰ ` 


9. Darf kein Bürger für den andern 8 
auch wer zwei و‎ hat, darf nicht doppelt 
ſchießen. Einer hausbeſitzenden Witwe kann auf 
beſonderem Antrag geſtattet werden, einen ihrer 
nächſten volljährigen Anverwandten mit aus⸗ 
marſchieren und für fi ſchießen zu laſſen, jes 
doch foll der etwaige Gewinn der Witwe ¿us 
Je, Jeder, ber mit ausmarſchiert if barf 
ediglich drei 6 SL die Bilrgeride e aba 
2 Probeſchüſſe find nicht erlaubt, jeder 

chuß wird als gültig notiert. 


10. Präziſe 6 Uhr wird die Scheibe abge 
nommen. Wer bis dahin feine, üffe nicht 
abgegeben hat, muß für dieſes Jahr darauf 
verzichten. 


ii. Heute abend um 9 Uhr werden die drei 
bejten Schützen zu Königen proklamiert und mit 
den vom früheren Landesherrn bzw. von der 
Stadt geſtifteten T» E djilbern geſchmückt. 
t 


Sie erhalten die alljährlich von der Stadt ۰ 
geſe ten Schießprämien und haben daneben 
meindewerken 


reibeit von den ſogenannten 
für ein Jahr. — Die Schützenkönige haben nun⸗ 
mehro keine weiteren Unkosten, als was fie 
ihren en allen und den nächſt ihnen 
zwölf beſten Schützen aus freiem Willen präſen⸗ 
tieren. Wenn die drei Scheibenkönige gewohw 
gert we mit Ehrenbezeugungen N Haufe 
geführt werden, fo [oll dies möglichſt durch die 
nächſten zwölf beſten Schützen geſchehen. 


12. Wird der ganzen Bürgerſchaft wohl⸗ 
meinentlich geraten, [id nach den anjetzo vore 
eleſenen zwölf Artikeln zu richten und den⸗ 
ſelben in allem gehorſamſt nachzuleben, damit 
teiner in die vorher bemeldeten Strafen ver⸗ 
fallen möge. ۱ 


Signatum Rehburg, den 3. May 17938 
Bürgermeiſter und Rat, e 


Von neuem befräftiget Anno 1800 und 1034, 


Geſichtspunkten auch die Stellung Polens, der 
Gar ya Oſtſtaaten und ber Tihehojlowatei zu 
Deutſchland, um dann zum luß dieſer Ge⸗ 
dankenfolge noch kurz England mit einzu⸗ 
ſchließen. ۰ 

Der mit großer Aufmerkſamkeit und Beifall 
ا اھ و سود وج ی لس‎ ſchloß mit dem Auss 
blick, daß Sowjetrußland zwar bas Böſe wolle, 
aber vielleicht das Gute Rik, daß ſich bie 
pelunden Abwehrkräfte in Europa bilden, was 
utd) die Erwähnung ber beiden Länder Stas 
lien und Japan وی‎ de angebeutet 
wurde. Für alle Beſucher bes 5 
boten die Gedankengänge Dr. Kettlers Gelegen: 
heit, den inneren Zuſamm g von auken: 
»olitiihen Erſcheinungen zu erkennen, bie ſich 
täglich auf dem europäiſchen Kontinent ergeben: 

Schlußworte von Major Dinter leiteten zu 
einem geſelligen Beiſammenſein über, das ſich 
noch ud einige Zeit ausdehnte. th. 


achter 
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* 
Wunſche Ausdruck zu geben, daß bas ¿reis 
GE den Rehburgern auch unter ben Stads 
olgern des bisherigen Bürgermeiſters gewahrt 
bleibe wie es „von der Generation Meßwarb“ à ` gert 
epflegt merde. Der Redner ſchloß mit einem . Der Tag nahm feinen Fortgang, wie es üblich 
och auf den Bürgermeiſter, der dann mit it Nach dem gemeinſamen 1 
wenigen Worten erwiderte. nachmittags um 2 Uhr die Schulzugend unter 
Mit diefem eatt war das Breifdiehen er En ibrer Lehrer zu liem ¿sent And es 
en Zelten 


3 ging unter Teilnahme der beiden Beigeordneten 
öffnet. Nun konnte man fih nach 1 B bes Landjahres, das ebenfalls zur 


Was macht das (don? Vom Schießſtand aber 
hörte man das erſte Knallen. Der Kampf um 
die Königswürde war alſo bereits eröffnet. 


umfehen, deſſen Wirt, Ratskellerwirt Bult⸗ ا جر‎ 
mann, (don alles auf bas befte vorberei⸗ dung de Sab Der Regen iS em tee 
tet hatte, damit nach dem bisher Ge, etwas Verzögerung, was aber keinen ۶ 


weſenen auch das traditionelle Frühſtück nicht 
Ë kurz fam. Wer an ben Tijden ۶ 
haute, merkte es der bald aufkommenden (til 
lidfeit an, daß bie Bürger hier tapfer ihren 
Mann ſtanden, um hernach dieſen Eifer auf 
anderem Gebiete — beim Schießen — fortzu⸗ 
ſetzen. Manches Wort wurde geſprochen und 
manches Helle getrunken, ſo daß der are 
chwarze Rock bald in einem beachtlichen er⸗ 


bruch tat. 


Auf dem Feſtplatz wurden die Kinder mit 
Limonade und Stuten bewirtet. Die Knaben 
durften nun ſchießen und die Mädel tanzen. 
Das gab mal wieder einen Höhepunkt im Leben 
der Kinder. Von den Jungen tat Auguſt Eller⸗ 
mann rdorfer Straße 158, den beſten Schuß. 


pruch ju bem allgemein heiteren Geſicht bes Die neuen Könige 
eſtes tand, wie das auch durchaus in Ord’ Schnell gingen die Stunden dahin, und vers 
nung iſt. wundert ſchaute man zur Uhr, als die drei 
Die einſchmeichelnden Walzerklänge der Schützenkönige proklamiert wurden, und es ſchon 


6 Uhr war. Da war es alſo heraus, wer in 
dieſem Jahre mit den Inſignien der Wirde ges 
ſchmückt werden konnte: 1. Kaufmann Rabe, 
2. Waldarbeiter Fritz Mai und 3. Kaufmann 
Fritz Ellermann. Nun kam auch das letzte „Offi⸗ 
zielle“, die Krönung der drei Majeſtäten, die 

urch Biirgermeijter Meßwarb vorgenommen 
nn A 5 n . TE 
man Fd dem Ausklang des Tages. er bis 
Der Regen kein Hindernis dahin hatte es noch gute Weile. Bis ſpät in 

Inzwiſchen peitſchte der Regen auf das Zelt⸗ die Nacht hinein wurde nach echter Rehburger 
dach, daß man unwillkürlich an das eingangs Art gefeiert, und als heute ber Morgen graute, 
erwähnte Wort von dem ſich in Sicherheit be⸗ hörte auch das diesjährige Freiſchießen der 
findenden Zylinder dachte. Soll es nur regnen! Vergangenheit an. er. 


Sowjetunion und Frankreich 
Ein Vortragsabend des Standortes Nienburg der Wehrmacht 


i) Der Standortälteſte Nienburg (Weſer) der den Gedankengängen feines Themas: „Das 
Wehrmacht, Major Dinter, faite gejtern E ماه‎ Militärbündnis“. 
einen Kreis dy ver Gäſte zu einem zweiten Nachdem der Redner die wehrpolitiſche Ent⸗ 
Vortragsabend in den Saal des „Weler- wicklung in Deutſchland ſeit jenen Tagen ge⸗ 
ſchlößchens“ geladen. An der Spitze ſind pibe hatte, ba fih die Erfolgloſigkeit der 
zu nennen Rreisleiter Pg. Nies, SA.⸗Stan⸗ thandlungen zur Gleichberechtigung Deutſch⸗ 
artenführer Remane und Arbeitsführer lands und das Scheitern der Abrüſtungskonfe⸗ 
Panje. Ferner waren Männer aus allen tenz ergaben, zog er bezüglich bes Paktenetzes 
Kreijen des öffentlichen Lebens von Nienburg eine Parallele zur Vorkriegszeit und ſprach 
vertreten, und auch das Offizierkorps und die aus, daß durch das franzöſiſ ⸗ruſſiſche Militärs 
Offiziere des Beurlaubtenſtandes hatten fih bündnis der Schatten Delcaſſes mit all ſeinen 
eingefunden. Begleiterſcheinungen heraufbeſchworen [et. 


1 n Sehr auſſchlußreich waren die näheren Einzel⸗ 

a اا‎ eee aya TY" ya eiten zer die Kampfkraft der lalu en 
ben Hoheitsträger bes Kreiſes, ۶۲۲۷۳ Pg. en Ae den Schlüſſel bildet zu dem ges 
Nies, zu fehen. Dann erinnerte er daran, 
daß es ein 31: Mat gewejen ijt, an dem die 
Skagerrak⸗Schlacht geihlagen wurde. Die 
ahnen aber, die aus dieſem Anlaß auf der 
aſerne wehten, habe man leider nach wenigen 
Stunden ſchon halbmaſt en müſſen, als die 
Nachricht eintraf, daß Kameraden der 
Kriegsmarine dem verbrecheriſchen Anſchlag 
2-66 Mordbrenner an der 071 
Küſte zum fer fielen. Durch Erheben von 
den Plätzen ehrten die Anweſenden dieſe Toten. 


Der Vortragende, Dr. Kettler, Bremen, 
ging bei ſeinen ی‎ ſachkundigen Ausführun⸗ 
gen von dem jüngſten Ereignis aus und be⸗ 
zeichnete es als eine traurige Illuſtration zu 


Kapelle lockten aber NN ſchon Lee Bolt 
auf die Tanzfläche. Eigentlich foll erit mad 
mittags getanzt werden, aber wer will es den 
Jungen und Mädeln wehren, die nicht ſtillſitzen 
können. Als es vom Rehburger Turm elfmal 
ſchlug, hatte man im at ar nicht mehr den 
Eindruck, daß die Sache erſt vor einer guten 
Stunde begonnen hatte. 


ropäiſchen Vertragsſyſtem, das unter 
m entiheidenden Einfluß 9 nad) 
er grundlegenden Aenderung der ſowfetruſſi⸗ 
ſchen Außenpolitik im Jahre 1931 ſich immer 
E dahin auswittte, einen Ring um Deutſch⸗ 
land au ſchließen. | 

Damals [udte bie Sowjetunion unter bem 
Einfluß fernöſtlicher Bedrohung durch Japan 
den Anſchluß an den Weſten zu erhalten, um 
eine Stellung gegen zwei Fronten zu vermeiden. 
Die verſchiedenen Stationen, diplomatiſche An⸗ 
erkennung, Nichtangriffspakte wm. führten 
dann ſchließlich zur Krönung des Ganzen, dem 
franzöſiſch⸗ruſſiſchen Militärbündnis. 
Eingehend behandelte Dr. Kettler im Ver⸗ 
lauf ſeines längeren Vortrages neben anderen 


s Die Kreistage von Bassum und Diepholz im Bild Aufn. (2): Bock 
Unsere Bilder zeigen: Gauleiterstellvertreter Schmalz weiht neue Ortsgruppenfahnen in Diepholz., 
Blick auf den Bassumer Sportplatz während der Großkundgebung 
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PARTETAMTLICHES 
Nienburg, 1. Juni 1937 


Der zweife frohe Festtag 


Treiſchießen im ۰ 


Die Bürger der Stadt Rehburg lie en ſich 81 Welter nicht die Laune verderben 


Stadt Rehburg hat nun auch fein zweiten 
۷ Dinter R, Srobend ballten fih tert 
rüh am Himmel bie Regenwolken zufammen, 
und die Bürger, die ihren ſchwarzen Anzug und 
den Zylinder ſchon bereitliegen hatten, peter 
gerade nicht mit zufriedenen Mienen zu Petrus 
auf. Am Tage des Freiſchießens pflegt 
man in Rehburg bei derlei Gelegenheiten aber 
zu agen: "o ie e Sander er 
¿um en tiegen. Das andere 
ijt ۳ y y 
Das Rehburger Freiſchießen verlief — um 
es BS im ganzen au jagen — wieder aus: 
gezeichnet. Da gibt es keine Unterſchiede mehr, 
und es herrſcht nur eine einige Gemeinſchaft 
aller Bürger. Diesmal zeigte ſich das ganz be⸗ 
ſonders, und die Er 0 lehrt, daß manche 
persönliche Feindſchaft bei dieſem Volksfeſt bes 
graben wird. c 
. Wie wir [fon erwähnten, hatte es bas Mets 
ter darauf angelegt, den Rehburgern die Laune 
zu vertreiben. Das iſt ihm aber auf der gan⸗ 
den Linie mißlungen. Morgens um 6 Uhr wur⸗ 
en die Einwohner durch Muſikklänge geweckt. 
Zu dieſer frühen Stunde wurden als Auftakt 
dem Bürgermeiſter, den beiden Beigeordneten, 
u denen au er Ortsgruppenleiter der 
SDA P. er und dem 0 Schützen⸗ 
könig Kohlruſch Ständchen gebracht. 
Blitze zuckten am Himmel. Die Bürger be⸗ 
gaben ſich aber frohen Mutes zur feſtgeſetzten 
tunde zu ihren Rotts. Da jedoch der Himmel 
bereits ein Vorſchauer aus den Wolken entließ, 
N man es vor, die einzelnen Rotts im Rats: 
ellerſaale ju verjammeln. Seit Generationen 
war das nicht ber Fall, denn ſonſt nahm man 
vor dem Ratskeller Aufftellung. 
e 


Laut altem Privileg 


. Die brei vorjährigen سس‎ wurden noch 
einmal mit dem Zeichen ihrer Würde Aller der 
und dann holte man ſie feierlich ein. Alles ver⸗ 

lief Ka ber Ueberlieferung, bie in Rehburg 

gn beſonders alt ijt, denn laut Privileg bes 

esherrn vom Jahre 1736 wird das Frei⸗ 
ſchießen durch die Jahrhunderte hindurch un⸗ 
unterbrochen nach althergebrachter Sitte ge⸗ 
feiert. Zwar war es früher nur auf die ſo⸗ 

p Realbiirger beſchränkt, denen bejon: 
ere mit bem Haufe verbundene Rechte sultans 

ben, aber heute beteiligen [id) alle Einwohner 

daran. Wohl kaum ein Haus gibt es in Reh- 
burg, aus dem nicht ein männliches Familien⸗ 
mitglied mit ausmarſchiert. 

Inzwiſchen formierten ſich die Männer zum 
Ummarſch durch die noch vom Vortage ſchön ge⸗ 
ſchmückte Stadt. Das wäre ein feierlich ernſter 

ug gemejen, wenn nicht bie bunten Blumen an 

Zylinder und Rod die rechte Note gegeben 
ätten. In acht Rotts waren die Bürger eins 

geteilt, die im gleichen Schritt und Tritt durch 
ie alten Straßen marſchierten, deren giebelige 

Häuſer ſo etwas nicht zum eriten Male ۰ 

Da der Vormittag nun für die Männer war, 
tanden bie Frauen und Mädel am Rand und 
Gauten mit Wohlgefallen die Reihen entlang, 
um den „Ihren“ zu entdecken. 


Die Feuerwehrkapelle war unterdeſſen auch 
icht müſſig, und das Schlagzeug wurde munter 
gerührt. Unter tannengrünen hrenbogen ging 
es hindurch, und dann nahte man ſich dem 
Schützenplatz, um den man bie Rehburger bes, 
neiden darf. Alte Eichen umſäumen ihn. Sie 
ſtammen noch aus der Zeit, als alles rund» 
herum Wald war und find gleichſam als Inſel 
auf der weiten Flur ſtehen geblieben. 


Anſprache des Bürgermeiſters 


Der Zug ſchwenkte hier ein und nahm nach 
altem Brauch im Rund Aufſtellung. Dann ver: 
las Bürgermeiſter Pg. Meßwarb die Ord- 
nung des یز‎ eg. ur San auf Grund 
bes Privilegs vom 3. Mai 1736, deren ۶ 
laut wir in diefem Jahre nebenftehend wieder: 
geben, ba es für Rehburg ein wertvolles Dokus 
ment darſtellt, bas beſonders im vorigen Jahr 
beim 200 jährigen Jubiläums⸗Freiſchießen feine 
Bedeutung hatte. 

Der Bürgermeiſter erinnerte daran, daß wir 
aud im neuen Reiche das alte Brauchtum 
pflegen wollen, von dem die Schützenfeſte als 
echte Volksfeſte ein Stück find. Er wies bin auf 
den Führer, der es ermöglicht, uns in Frieden 

u verfammeln und die Sorgen des Alltags bei 
larg Anlaß im einiger Volksgemeinſchaft zu 
vergeſſen. ` 

Aus ber Bürgerſchaft heraus nahm ber 2 
ger Ahrends das Wort, um A ben 

reude über bas ſchöne Feſt und ſchließlich dem 


SS SSS‏ . ے 


Partei und Bewegung 


Deutſches Frauenwerk, Uchte 
i) Kan A Pia am Mittwoch, 
i 1 töder. 
2, Juni, be ſtwir ای‎ aae: 
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20. Jehrhundert 


Seit 750 Jahren schießen wir mit Pulver. 
Penst Innozenz III. ( im Jahr 1215 ) erklärte 
die zielsichere Armbrust ohne Bogen als un- 
christlich. Noch 1548 nennt die Zúricher 
Schweizer-Chronik das SchieBpulver eine teuf- 
lische Erfindung. 


Modernes Schießen 
Zeitungsartikel 


Seit 750 Jahren schießen wir mit Pulver 
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Als vor unbekannten tausenden von Jahren der Mensch zum ersten Male 
einen Stein in. die Faust nahm, um ihn als Werkzeug und als Waffe zu 
gebrauchen, als er den Stein mit seiner Hand zum ersten Male bewußt auf 
ein Ziel warf, ein Wild zu jagen, einen Feind abzuwehren, da war eine 
neue Zeit angefangen. Aus dem Faustkeil und aus dem geworfenen Stein 
sind unzählige unsrer heutigen Geräte und Waffen entstanden. Die Sagen 
der Völker erzählen uns davon. Die Geschichte berichtet weiter. 


Donar warf seinen Hammer, und noch Karl Martel, Karls des Großen 
Großvater, kämpfte mit dem Hammer (Martel heißt nämlich Hammer). David 
besiegte mit der Steinschleuder den Riesen Goliat, mit Steinschleudern 
wurden die Burg- und Stadtmauern im Mittelalter gebrochen. Der geworfene 
Speer wurde zum kleineren Pfeil, den man mit Hilfe der Spannkraft des 
Bogens auf entferntere Ziele schießen konnte. Wir kennen die steinernen 
Pfeilspitzen unsrer heimischen Vorfahren vor 2000, 3000 und mehr Jahren; 
wir wissen auch, daß noch im Dreißigjährigen Kriege Brandpfeile in die 
Strohdächer der belagerten Städte geschossen wurden. Wir wissen auch, 
daß der Pfeil aus einem Mistelzweige dem Liebling der Götter, Baldur, den 
Tod brachte, als der falsche Loki dem blinden Hödur beim Schusse die 
Hand führte. Kaum bekannt aber dürfte sein, daß in der Leipziger Völker- 
schlacht 1813 Kalmücken und Baschkiren des russischen Heeres mit Pfeil 
und Bogen gegen die Franzosen kämpften! 


Immer, wenn die Technik ein neues Schießgerät schafft, dann möchte 
die Menschheit sich dagegen wehren, Es wird als verbrecherisch und allzu 
verderblich erklärt. Als zur Zeit der Kreuzzüge die kräftigere und ziel- 
sichere Armbrust den Bogen ablöste, erklärte Papst Innozenz III. im Jahre 
1215 diese Waffe als unchristlich. Ein von ihm berufenes Konzil verbot, mit 
Armbrustschützen, Söldnerbanden und dergleichen Blutmenschen kirchlich zu 
verkehren. Und noch 1548 nennt die Züricher Schweizerchronik das Schieß- 
pulver eine teuflische Erfindung. — Ja, mit Spieß und Schwert den Gegner um- 
bringen, das war ritterlicher Kampf. Frauen und Mädchen, seltener Männer, 
im Wasser zu ersäufen oder lebendig zu verbrennen, galt in dieser Zeit des 
Hexenwahnes als gottgefälliges Werk. 


Und doch ist es ein langer Weg von den ersten „Feuerbüchsen“, die mit 
dem von dem sagenhaften Mönch Berthold Schwarz erfundenen Pulver 
geladen wurden, um einen Stein (!) ins Ziel zu treiben, bis zu unseren 
Gewehren mit der heutigen Durchschlagskraft und Zielsicherheit, Aber diese 
neue Waffe ließ die gepanzerten Ritterheere machtlos werden. Das Söldner- 
wesen revolutionierte das gesamte Heeres- und Kriegswesen. Das Fußvolk 
beherrschte das Kampffeld. Die Pulverbüchsen wurden auch Jagdwaffen und 
Sportgerät. 


Die ältesten Bilder von „Pulverbüchsen“ erinnern uns an die Panzer- 
faust und das „Ofenrohr“ (Panzerabwehrbüchse) des letzten Krieges, vor 
denen unsere damaligen Gegner eine außerordentliche Hochachtung hatten. 
Wie das Bild zeigt: Auf einer Stange eine Büchse, die von vorn mit Pulver 


Holzschnitt von 1475 aus „Rudimentum Noviciorum" (Lübeck). Er zeigt 


mohl das älteste Bild von Handfeuermaffen und erklärt uns das det 
Büchse“ — Nach Georg Liebe: Der Soldat in der deutschen Vergangenheit; 


^. ‚eipzig, ۰ 
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und Kugel geladen und mit einer Lunte beim Zündloche abgefeuert wurde. 
Die gepanzerten Knechte mit ihren Spießen und Armbrusten treten beiseite 
und beobachten wahrscheinlich gespannt die Wirkung der neuen Waffe. 

Mit den jahren wird die Schäftung feiner, handlicher, das Rohr und 
damit das Geschoß - jetzt eine Bleikugel - werden dünner, Am metallenen 
Laufe wird wegen der Hitze ein Handschutz angebracht, und die Zielein- 
richtung, Kimme und Korn, werden ‘erfunden. Damit haben wir das alte 
Luntengewehr, bei dem der Schütze immer noch das Pulver auf der Pulver- 
pfanne mit seiner Lunte mit der Hand zündet. Da er mit einer Hand die 
schwere Waffe nicht halten kann, bekommt er zur Auflage eine Gabel, eine 
eiserne Stütze, die im Nahkampf als Hieb- und Stichwaffe dienen konnte, - 
Heute noch findet man zu gleichem Zweck auf den Schießständen gelegent- 
lich den „Abschußbaum oder -pfahl", 


DieLunte war einemitBleioxyd getränkte Hanfschnur, von der der Schütze 
den nötigen Vorrat bereit haben mußte. Zum Gebrauche mußte sie glimmen, 
verbreitet dabei aber einen wenig angenehmen Geruch, so daß der Feind oft 
frühzeitig „Lunte gerochen hatte“ und nicht überrascht werden konnte. - 
Inzwischen wurde die brennende Lunte an einen Haken befestigt, der mit 
dem Abzugshebel, dem „Schlüssel“ ausgelöst die Lunte zur Pulverpfanne 
führte. Diese Büchsen sind die „Haken“, auch „Schlüsselbüchsen“, in län- 
gerer und schwerer Ausführung auch ,Doppelhaken" genannt, auch „Arke- 
busen“. Erwähnt sei, daß die Schlacht bei Drakenburg im Jahre 1547 durch 
Brun von Bothmers Hakenschützen entschieden wurde. Wir finden sie auch 
als „kurzes Rohr“ und „Langrohr“ - oft nur als „Rohr* in der Bewaffnung 
der Bauern unserer Heimat nach den Musterungsrollen vor 1600 angegeben. 


Gegen 1580 erfand ein Nürnberger Meister das neue „teutsche Schloß*. 
Ein Haken, mittels Feder gespannt und durch den Abzug ausgelöst, reißt ein 
stählernes Rad an einem Feuerstein vorbei, daß die Funken stieben und das 
Pulver auf der Pfanne zünden. Feuerstein ist Flint, und daher trägt diese 
Büchse, sofern sie leicht ist, den Namen Flinte. Der französische Name ist 
»fusil"; wer diese leichte Waffe trägt, danach ein „Füsilier“. Die schwere 
Büchse ist die Muskete, ihr Trüger ein Musketier. Der gezogene Lauf, die 
„geschraubte Büchse", wurde auch bald erfunden, war aber noch nach 1800 
beim ScheibenschieDen verboten, wurde auch bei den Soldaten nicht ge- 
braucht. Sie war Pirschbüchse, beim Militár nur der Elitetruppe, den Jügern 
vorbehalten. 


Die in den Hakenbüchsen verschossene Bleikugel wog 1-2 Lot, nach 
altem hannoverschen Gewicht sind das 50-100 Gramm. Der Doppelhaken 
aber trug Kugeln von 4-8 Lot, also bis 400 Gramm. Er war dabei im Lauf 
4-5 FuD lang (1,20-1,50 m). Mit der Arkebuse wurden auch wohl raketen- 
artige Bolzen verschossen. 


. Alle diese Büchsen wurden von vorn geladen. Es gehörten daher zur 
Ausrüstung auch das „Pulverhorn“, die „Kugeltasche“ und der ,Ladestock", 


>" mou 


a o za ET SES 
Holzschnitt von 1610 aus „Soldatenbuch“ (Frankfurt a. M.). Er zeigt einen 
Musketier mit Muskete und Zündschnur, Rechts am Gürtel hängen Pulber- . 
horn und Kugelbüchse, beide mit Quasten verziert, — Nach Georg Liebe: 


Der Soldat in der deutschen Vergangenheit; Leipzig, 1899. 


5 9 0 yi 4 9 Das Laden erforderte seine Zeit und konnte nur ausgeführt werden, indem 
der Schütze das Gewehr mit dem Kolben auf den Boden stellte und nach dem 


Einschütten des Pulvers die Kugel mit dem Ladestock nachschob. Die offene 
Pulverpfanne und das Zünden mit dem Flintstein machten natürlich das 
Schießen bei Wind und Wetter problematisch. Daher die Redensart, daß 
bei Regen der Krieg im Saale stattfinde. Mit diesen Steinschloß-Vorder- 
ladern haben unsere Vorväter noch in der Napoleonszeit geschossen. 


Dann erfand man das Zündhütchen, dem die Zündpille voranging. Chlor- 
saure Salze, die durch einen Schlag gezündet werden konnten, legte man 
als Pille auf die Pulverpfanne, füllte sie dann in ein Kupferhütchen (wört- 
lich!), das der Schütze auf das „Piston“ - wir würden sagen, den Nippel — 


Zundloch 
und 
Pulverpfanne 


des Zündkanals setzte. Dieses Zündhütchen war unabhängig vom Wetter 
und wurde durch einen Schlag des Hahns gezündet. Feuerstein und Lunte 
waren vergessen, Diese in Frankreich entwickelte Form ist das „Perkussions- 
Gewehr“ - Perkussion ist ein Schlag. 


Der letzte Schritt, der uns interessiert, ist dann noch der Übergang zum 
Vorderlader und die Vereinigung von Kugel, jetzt Geschoß, Pulversatz und 
Zündhütchen zur geschlossenen Patrone, die durch die aufschlagende Zünd- 
nadel, den Schlagbolzen, abgefeuert wird. 
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- Sontag, 7. Juli 1913 
Nr. 30608. 9 


8 Courier 
Drittes Blatt. 
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